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„Soul coming of age – Seele wird erwachsen“

Vom 10. bis 26. Oktober 2025 rückt ein Thema in den 
Mittelpunkt: Unsere seelische Gesundheit. Auch in Frei-
burg, im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald und in 
Emmendingen wird unter dem Motto „Soul coming of 
age – Seele wird erwachsen“ dazu eingeladen, offen über 
psychisches Wohlbefinden zu sprechen, Vorurteile abzu-
bauen und gemeinsam Wege zu mehr innerer Stärke zu 
finden.

Was erwartet Sie?
•	 Workshops & Vorträge
•	 Offene Gesprächsrunden mit Fachleuten und Betroffenen
•	 Kreative Aktionen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
•	 Informationsstände mit hilfreichen Tipps und Kontakten
•	 Bewegungs- & Entspannungsangebote für Körper und Seele
•	 Filmvorführungen

Mitmachen. Austauschen. Stärke teilen.
Ziel der bundesweiten Aktionswoche ist es, Zuversicht, Resi-
lienz und Prävention zu stärken – besonders für junge Men-
schen. Gemeinsam wollen wir aufklären, unterstützen und 
Perspektiven für eine psychisch gesunde Zukunft schaffen, 
denn die seelische Gesundheit ist genauso wichtig wie die 
körperliche Gesundheit.

Die Weltwoche der Seelischen Gesundheit bietet Inspiration, 
Austausch und konkrete Unterstützung – für Betroffene, An-
gehörige und die Gemeinschaft. Sie lädt dazu ein, die vielfäl-
tigen Veranstaltungen zu besuchen und aktiv mitzugestalten.

 Freitag, 10. Oktober 
Theateraufführung 19.30 Uhr
Performance „Soul at Work“ – mit den Einzig Artigen – 
Das Theater mit der Inklusion von Schwere(s)Los! e.V. 

Macht Arbeit krank? Oder hilft sie gesund zu bleiben? Und 
was ist mit Arbeitslosigkeit? In kleinen Szenen gewähren 
Menschen Einblicke in ihr persönliches Arbeitsschicksal. 



Sie erzählen von Ausgrenzung wegen Andersartigkeit, vom 
Verarbeiten einer traumatischen Kindheit durch einen 
harten Arbeitsalltag, von Stigmatisierung wegen einer psy-
chosomatischen Erkrankung oder auch sexuellen Über-
griffen am Arbeitsplatz, die nicht geahndet wurden. Von 
alltäglichen Begebenheiten und ihren mitunter tiefgrei-
fenden Auswirkungen.

	Kath. Kirche St. Johannes 
	 Schillerstraße 16
	 Emmendingen

 Freitag, 10. Oktober 
Film mit Einladung zum Gespräch 19.30 Uhr 
Eintritt: 8€ / 5€
Psychoanalytiker*innen stellen Filme vor
DIE SAAT DES HEILIGEN FEIGENBAUMS

Iman wird Untersuchungsrichter am iranischen Revolu-
tionsgericht und muss Todesurteile unterzeichnen. Als es 
nach dem Tod der Jugendlichen Jina Mahsa Amini zu bluti-
gen Protesten kommt, hat er nicht nur mit der beruflichen 
Belastung zu kämpfen, sondern auch mit seinen Töchtern, 
die von den Ereignissen schockiert und elektrisiert sind. 
Das familiäre Vertrauen zerbricht… 

Der vielfach ausgezeichnete Film zeigt nicht nur die wei-
terhin, sich durch die Gesellschaft ziehende angespannte 
Situation in Iran, sondern betrachtet allgemeiner, wie tief 
sich äußere Verhältnisse und divergierende Meinungen 
auf familiäre Beziehungen und die Psyche der Einzelnen 
auswirken können. 

Im Anschluss Einladung zum Gespräch mit Psychoanalyti-
ker Otto Beckmann. Iran, F, D 2024 / DF / 167 Min.

	Kommunales Kino
	 Urachstraße 40
	 Freiburg im Breisgau



 Freitag, 10. Oktober 
Tag der offenen Tür 14.00 – 17.00 Uhr
Offener Nachmittag mit Fotoausstellung

Das Diakonische Werk Breisgau-Hochschwarzwald lädt zu 
einem offenen Nachmittag ein. Es gibt ein Tai Chi Schnup-
perangebot, kreative Mitmachaktionen und die Fotoaus-
stellung „Das tut mir gut!“. Bei Kaffee, Kuchen und Snacks 
können sich Interessierte zudem über Unterstützungs-
angebote des Diakonischen Werks in Krisen- und Belas-
tungssituationen informieren.

	Diakonisches Werk Breisgau-Hochschwarzwald,
	 Ambulante Gemeindepsychiatrische Dienste
	 Burger Straße 31
	 Kirchzarten

 Samstag, 11. Oktober 
Parade ab 13.30 Uhr 
Mad Pride Day Stuttgart

Unter dem Motto „Miteinander stark“ findet am 11. Okto-
ber 2025 in Stuttgart der Mad Pride Day statt. Mit einer Pa-
rade durch die Innenstadt und einer anschließenden Feier 
wird ein Zeichen für psychische Vielfalt, Teilhabe und So-
lidarität gesetzt. Organisiert vom Landesverband Psych-
iatrie-Erfahrener Baden-Württemberg e. V. und weiteren  
Partnern bietet die Veranstaltung Raum für Begegnung 
und Austausch.

	Lautenschlager Straße, Stuttgart
Abschlusskundgebung:
15.00 Uhr auf dem Marktplatz Stuttgart

 Sonntag, 12. Oktober 
Poetry Slam 19.30 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr

Eintritt: 5€ / 3€
Worte, die wirken – Poetry Slam zum Thema 
„Seelische Gesundheit“



Ein Abend an dem Worte berühren, Gedanken anstoßen 
und Themen Raum bekommen, über die sonst selten ge-
sprochen wird: Beim Poetry Slam zum Thema „Seelische 
Gesundheit“ treffen junge Stimmen, erfahrene Poet*in-
nen und kreative Köpfe aufeinander, um über das zu spre-
chen, was oft im Verborgenen bleibt.

Durch den Abend führt Ansgar Hufnagel, erfahrener Mo-
derator, Comedian und Slam-Poet, der mit Charme, Fein-
gefühl und pointiertem Humor dafür sorgt, dass das Publi-
kum sich auf das Thema einlassen kann – ohne erhobenen 
Zeigefinger, aber mit Haltung. Ein Poetry Slam, der zeigt: 
Wir sind nicht allein mit dem, was uns innerlich bewegt. 
Und dass Worte eine Kraft entfalten können, die verbindet, 
stärkt und Mut macht. 

Folgende Poet*innen treten auf: 
Florian D. Weber, Gregor Biberacher, Lena Haßelkus, 
Emily Kura, Tatjana Larissa, Olivia, Ristridin, Emily Lüders 
und Antonia Prasser. Änderungen im LineUp vorbehalten.

	Kommunales Kino
	 Urachstraße 40
	 Freiburg im Breisgau

 Sonntag, 12. Oktober      Montag, 13. Oktober 
Information und Austausch, jeweils ab 18.00 Uhr
Ein Jahr Wartezeit auf einen Therapieplatz ist zuviel!

Das Ausmaß psychischer Erkrankungen und Belastungs-
anzeichen bei Kindern und Jugendlichen steigt seit Jahren 
dramatisch an. Die Bandbreite der psychischen Erkran-
kungen reicht von Angststörungen, Depressionen, Essstö-
rungen bis zu psychotischen Störungen sowie komplexe, 
begleitende Entwicklungsstörungen wie Autismus-Spekt-
rum-Störungen und ADHS. 

Wie gravierend die Auswirkungen psychischer Erkrankun-
gen für Kinder und Jugendliche und deren Familien sind, 
zeigen stetig steigende Patientenzahlen in der Kinder- und 



Jugendpsychiatrie am Universitätsklinikum Freiburg. Ge-
rade warten 128 Kinder und Jugendliche über 1 Jahr auf 
einen Therapieplatz. 

Die INITIATIVE für unsere Kinder- und Jugendkliniken Frei-
burg e.V. zeigt diesen Notstand auf. Es kann nicht sein, dass 
unsere Gesellschaft Kinder und Jugendliche mit psychischen 
Problemen ignoriert und keine ausreichenden Behandlungs-
plätze schafft. Die INITIATIVE setzt sich mit Nachdruck für 
den Bau der notwendigen Tageskliniken auf dem Gelände der 
Kinder- und Jugendpsychiatrie Freiburg ein. 

Rund um den Poetry Slam am Sonntag, den 12.10.2025, und 
vor der Kinovorstellung am Montag, den 13.10.2025, besteht 
jeweils ab 18.00 Uhr am Stand der INITIATIVE die Möglich-
keit zur aktuellen Situation in Austausch zu kommen.

	Kommunales Kino
	 Urachstraße 40
	 Freiburg im Breisgau

 Montag, 13. Oktober 	   		

Informationsveranstaltung zur Erlebenswelt von 
Kindern psychisch kranker Eltern 14.00 – 16.30 Uhr

Die Veranstaltung vermittelt Informationen zur Situ-
ation und Erlebniswelt von Kindern mit psychisch er-
krankten Eltern. Fachkräfte erhalten einen Einblick 
welche Unterstützung Kindern helfen kann, um mit 
der familiären Belastung umzugehen. Das Unterstüt-
zungsangebot MAKS/ANKER ist für betroffene Fami-
lien in der Region. Aus Platzgründen ist eine Anmeldung 
per Mail an maks@agj-freiburg.de oder Telefon unter  
0761 / 33216 erforderlich. 

	MAKS/ANKER
	 Kartäuserstraße 77
	 Freiburg im Breisgau



 Montag, 13. Oktober 	   			 

Film mit Einladung zum Gespräch 19.30 Uhr
Eintritt: frei

Gezeigt wird der Film „Vincent will Meer“.
Vincent leidet am Tourette-Syndrom. Als seine Mutter stirbt, 
will er ihren letzten Wunsch erfüllen. Noch einmal das 
Meer sehen. Mit ihrer Asche in einer Bonbondose flieht er 
aus seinem Wohnheim und macht sich im geklauten Auto 
der Heimleiterin auf den Weg nach Italien. Begleitet wird 
er von einer magersüchtigen jungen Frau und einem Mann 
mit Zwangsneurose. Ein turbulentes Abenteuer beginnt.

Vorfilme: „Im Leben läuft nicht immer alles nach Plan“ 
und „Wie ein Gespräch unter Freunden“, ein Kurzfilm über 
Selbsthilfegruppen in Freiburg.

Sitzplatzreservierung über das Koki möglich. 

Im Anschluss an die Filme besteht die Möglichkeit, mit den 
Mitarbeiterinnen des Selbsthilfebüro Freiburg/Breisgau-
Hochschwarzwald ins Gespräch zu kommen.

	Kommunales Kino
	 Urachstraße 40
	 Freiburg im Breisgau 

 Dienstag, 14. Oktober 
Musikalische Lesung 15.30 Uhr 
Krise. Stimme. Musik. – Nahaufnahmen von Menschen in 
Ausnahmesituationen

Eine Lesung mit Musik, die psychische Krisen in Worten 
und Klängen erlebbar macht. Zu hören sind Texte von 
Betroffenen sowie eigene Texte von Dr. Christine Eisen-
mann, die Situationen aus dem akutpsychiatrischen Alltag 
schildern.



Vorgetragen von Dr. Julia Cordes, begleitet vom Duo 
Snapshot mit Gesang und Gitarre, entsteht eine intensi-
ve und berührende Atmosphäre – fern von Fachvorträgen, 
nah an den Menschen.

	Festhalle ZfP Emmendingen
	 Neubronnstraße 25
	 Emmendingen

 Dienstag, 14. Oktober 
Infoveranstaltung 14.00 – 16.30 Uhr 
Der Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald stellt 
seine Angebote vor.

Vorgestellt werden Assistenzleistungen im eigenen Wohn- 
und Sozialraum (AWS), Betreutes Wohnen in Gastfamilien, 
die Tagesstätten sowie der Sozialpsychiatrische Dienst. 
Parallel dazu gibt es Kurzberatungen für den Gebietskreis 
Südlicher Breisgau/Markgräflerland im Rahmen des So-
zialpsychiatrischen Dienstes. 

	Am Alemannenfeld 20
	 Bad Krozingen

 Dienstag, 14. Oktober 
Vortrag mit Musik und Austausch 16.00 Uhr

Start e.V. – Ambulante Wohnbegleitung – öffnet seine Tü-
ren und lädt zu einem Vortrag mit Musik ein. Mit dem Titel 
„Recovery – Genesung ist möglich“ erfolgt ein Vortrag und 
Gespräch mit Rainer Höflacher (Recoverycollege Südba-
den), Fabian Aly erzählt seine Recoverygeschichte beglei-
tet mit einem musikalischen Beitrag von Gerd Keßler. 

	Gemeindesaal Herz Jesu Kirche 
	 Werderstraße 54 
	 Müllheim



 Dienstag, 14. Oktober 
Vortrag 18.00 – 19.30 Uhr
Psychische Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter, 
der Einfluss globaler Krisen und die aktuelle Versorgungs-
situation psychisch kranker Kinder und Jugendlicher in 
Freiburg

Psychische Erkrankungen sind bei Kindern und Jugendli-
chen keine Seltenheit: Ob in der Schule, in der Peergroup, 
innerhalb der Familie oder im Verein – viele Kinder und 
Jugendliche sind betroffen. Psychische Probleme zeigen 
sich in verschiedenen Formen: Von Rückzug, Aggressivität, 
Traurigkeit bis hin zu Schlafstörungen, Essstörungen oder 
Leistungsabfall und Schulverweigerung. 

Die Ursachen sind vielfältig, darunter auch biologische, 
psychische und soziale Faktoren. Meist gibt es nicht nur 
die eine Ursache. So wie die COVID-19-Pandemie haben 
auch andere aktuelle Krisen einen großen Einfluss auf die 
Psyche junger Menschen.

Der Vortrag beleuchtet wie psychische Erkrankungen im 
Kindes- und Jugendalter entstehen, welche Verhaltenswei-
sen und Auffälligkeiten im Alltag sichtbar werden, welchen 
Einfluss Krisen auf psychische Erkrankungen haben und 
wie die aktuelle Situation der Behandlungsmöglichkeiten 
in Freiburg aussieht. 

Referentinnen: 
PD Dr. Monica Biscaldi-Schäfer – INITIATIVE für unsere 
Kinder- und Jugendkliniken Freiburg e.V., Oberärztin an 
der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie Freiburg &  
Dr. Madeleine Zimmermann – INITIATIVE für unsere 
Kinder- und Jugendkliniken Freiburg e.V, Geschäftsfüh-
rende Oberärztin an der Klinik für Kinder- und Jugend-
psychiatrie Freiburg

	Amt für Soziales, großer Sitzungssaal 
	 Fehrenbachallee 12
	 Freiburg im Breisgau



 Dienstag, 14. Oktober 
Musikalische Lesung 18.00 Uhr, Einlass ab 17.30 Uhr 
und Eintritt auf Spendenbasis 

Lesung mit musikalischen Beiträgen und (Mit-)Sing-An-
gebot von Angela Mink. Akut psychiatrische Stimmen mit 
Texten und Musik – auf dem Weg zur eigenen Stimme. 
 

	Schlosskeller Emmendingen
	 Schloßplatz 1
	 Emmendingen 

 Mittwoch, 15. Oktober 

Ausstellungseröffnung 16.00 Uhr
Ausstellung „Sucht und Sehnsucht“ 

Die Ausstellung „Sucht und Sehnsucht“ zeigt Bilder und 
Zeichnungen von Betroffenen mit Abhängigkeitserkran-
kungen. Sie thematisieren das Leben in Schieflage und die 
herausfordernde Suche bzw. die starke Sehnsucht nach 
Harmonie, Freude und Ruhe – in einer Welt von Alkohol, 
Drogen, Abhängigkeiten, persönlichen Situationen und 
Lebenswegen. Entstanden sind die Kunstwerke im Rah-
men einer Kunsttherapie in der Rehaklinik Birkenbuck, 
einer Fachklinik für Abhängigkeitserkrankungen in Mals-
burg-Marzell im Südschwarzwald. In Kooperation mit dem 
Freundeskreis alkoholkranker Menschen Freiburg und 
dem Ortsverein Blaues Kreuz Freiburg e.V. 

Grußwort: Erster Bürgermeister Ulrich von Kirchbach 
Moderation: Renata Alber, Kommunale Suchtbeauftragte 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Ausstellungseröffnung: Armin Schilling (Organisator) 
und Bernd Hechler (Kunsttherapeut), Musikalische Um-
rahmung mit Benedikt Weigmann (Event-Pianist)

	Stadtbibliothek Freiburg
	 Münsterplatz 17
	 Freiburg im Breisgau



 Mittwoch, 15. Oktober 

Offener Treff der Selbsthilfegruppe leicht.sinn
17.00 – 18.30 Uhr

leicht.sinn – Offene Selbsthilfegruppe für junge Menschen.
Wo finden  junge Menschen Unterstützung, Beratung 
oder Hilfe, wenn es um Ihre  psychische Gesundheit 
geht? Wohin kann man sich wenden, wenn die Warteliste 
der Therapie lang ist? 

Die Gruppe leicht.sinn schafft einen Ort der Begegnung, 
gemeinsam geht es um Fragen rund um die psychische Ge-
sundheit.

	Freiburger Hilfsgemeinschaft
	 Schwarzwaldstraße 9
	 Freiburg im Breisgau        

 Mittwoch, 15. Oktober 

Filmvorführung 19.30 Uhr, 
Eintritt 8,50 €/8 €
Gezeigt wird der Film „Hot Milk“ 

In Hot Milk begleitet Sofia ihre kranke Mutter nach Spa-
nien, wo sich ihre Beziehung als psychisch belastende 
Co-Abhängigkeit entpuppt. Die drückende Hitze und sur-
realen Bilder spiegeln Sofias inneren Kampf zwischen 
Fürsorgepflicht und dem Wunsch nach Selbstbefreiung. 
Der Film bietet eine vielschichtige Reflexion über Abhän-
gigkeit, Kontrolle, psychische Belastung und körperliches 
Leiden, gewürzt mit melancholischer Natur-Ästhetik und 
symbolischer Bildsprache. 

Die Veranstaltung wird organisiert von der EUTB® Breis-
gau-Hochschwarzwald der PRO RETINA Deutschland e.V. 

	JOKI-Kino, Bad Krozingen (barrierefrei, mit Aufzug 
	 und rollstuhlgerechtem Zugang)
	 Bahnhofstraße 3b
	 Bad Krozingen



 Donnerstag, 16. Oktober 
Tag der offenen Tür ab 15.30 Uhr 
Psychiatrische Tagesklinik Bad Krozingen des Zentrum 
für Psychiatrie Emmendingen (ZfP)

Mit World Café und Infoständen zu Therapiethemen so-
wie einem Vortrag des Ärztlichen Leiters Dr. med. Patrick 
Klose mit dem Titel „Krisen begegnen mit Resilienz als 
moderne Therapieform“ (2 CME-Punkte beantragt), lädt 
die Psychiatrische Tagesklinik in Bad Krozingen zum Tag 
der offenen Tür ein. 

	Am Alemannenfeld 22
	 Bad Krozingen

 Donnerstag, 16. Oktober 
Vortrag & Podiumsdiskussion 18.00 Uhr
„Nicht allein gelassen in der Krise – Krisen gemeinsam 
begegnen“ – Auftaktveranstaltung des Regio-Krisendienstes 

Der Krisendienst lädt zur Auftaktveranstaltung mit einem 
Fachvortag von Ralf Bohnert, langjähriger Leiter des Kri-
sendienstes Mittelfranken „Braucht es unbedingt Krisen-
dienste?“ ein. Anschließend folgt ein Erfahrungsbericht 
über das erste halbe Jahr des Krisendienstes in Freiburg 
und im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald (Mitarbei-
tende des Krisendienstes u.a.) sowie ein Ausblick auf die 
kommenden Entwicklungen. Daran anschließend findet 
eine Podiumsdiskussion statt. 

	Aula der Gertrud-Luckner-Gewerbeschule Freiburg
	 Kirchstraße 4
	 Freiburg im Breisgau



 Freitag, 17. Oktober 
Druckwerkstatt & Information 15.00 – 17.00 Uhr

Kind eines psychisch kranken Elternteils zu sein, kann 
sehr belasten und bis ins Erwachsenenalter spürbar sein. 
Als Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene mit sucht- oder psychisch kranken Eltern bietet 
MAKS/ANKER Unterstützung und die Möglichkeit sich mit 
Gleichaltrigen auszutauschen. Mit unserem offenen An-
gebot möchten wir besonders Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen die Gelegenheit bieten, bei einer kreativen 
Beschäftigung ins Gespräch zu kommen. 

	MAKS/ANKER
	 Kartäuserstraße 77
	 Freiburg im Breisgau

 Samstag, 18. Oktober                  
Infoveranstaltung 11.00 – 14.00 Uhr
Verrückt? Na und! – ein Schulprojekt von Irrsinnig 
Menschlich e.V.
 
Seelische Gesundheit ist in der Mitte der Gesellschaft an-
gekommen und niemand wird wegen einer Krise ausge-
grenzt. Im Rahmen der Infoveranstaltung wird das Schul-
projekt näher vorgestellt. Dabei werden Einblicke in einen 
typischen Schulalltag durch relevante Informationen zum 
Schulprojekt sowie Praxisnahe Beispiele, wie Präventions-
arbeit im Schulalltag umgesetzt werden kann, aufgezeigt. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zum Austausch zum 
Schulprojekt Verrückt? Na und!.

	Freiburger Hilfsgemeinschaft
	 Schwarzwaldstraße 9
	 Freiburg im Breisgau 



 Montag, 20. Oktober 
Infoveranstaltung 15.00 – 17.30 Uhr
Vorstellung der Programme PM und EASE

Der Caritasverband Freiburg-Stadt e.V. lädt ein zu einer 
Informationsveranstaltung mit Susanne Schmid, Leitung 
Psychologischer Dienst und Mahmoud Hemmo, Psycho-
therapeut und Psychoanalytiker, Ausbilder für PM+ und 
EASE. Vorgestellt werden zwei niederschwellige WHO-
Programme:

• PM+ (Problem Management Plus):
Ein Gruppenprogramm zur Stressbewältigung und Prob-
lemlösung. Geschulte Laienhelfer*innen vermitteln ein-
fache Strategien, um Belastungen im Alltag zu reduzieren 
und mit Herausforderungen besser umzugehen. 

• EASE (Early Adolescent Skills for Emotions):
EASE ist ein Programm, welches darauf abzielt, Kinder und 
Jugendliche im Alter zwischen 9–15, bei der Verarbeitung 
von alltäglichen Schwierigkeiten (z.B. Symptome von De-
pression, Angst und Kummer) zu unterstützen. 

Die WHO, hat diese evidenzbasierte psychologisch nieder-
schwellige, transdiagnostische Verfahren für Sozialarbei-
ter*nnen, Psychotherapeuten und auch Laienhelfer*innen 
entwickelt.

	Caritasverband Freiburg-Stadt e.V.
	 Konferenzraum 2
	 Herrenstraße 6
	 Freiburg im Breisgau



 Sonntag, 26. Oktober 
Tag der offenen Tür ab 10.30 – 16.30 Uhr 

Die Friedrich-Husemann-Klinik ist ein Fachkrankenhaus 
für Psychiatrie und Psychotherapie und lädt zum Tag der 
offenen Tür ein. Es finden Geländeführungen und Infor-
mationsstände zu verschiedensten Themen, Vorträge durch 
Fachpersonal z.B. über Depressionen oder Angstzustände 
und Verpflegung durch die klinikeigene BIO-zertifizierte 
Küche statt.

	Friedrich-Husemann- Klinik
	 Friedrich-Husemann-Weg 8 
	 Buchenbach

 Sonntag, 26. Oktober 
Tag der offenen Tür 13.30 – 17.00 Uhr

Echinos e.V. begrüßt Sie ab 14.00 Uhr zum Tag der of-
fenen Tür mit einer Führung und einer Vorstellung des 
gartentherapeutischen Konzeptes. Um 15.30 Uhr bieten 
Mitarbeiter*innen eine Einführung in das Angebot der 
„Begleiteten Arbeit“ am praktischen Beispiel der Kräuter-
verarbeitung an.

	Friedrich-Husemann-Weg 11a
	 Buchenbach



Programm & Infos:
www.freiburg.de/psyche

in Kooperation mit:




